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zum Beispiel auf die Auslagen. Fehlendes Know-how wurde offenbar, als Fragen 
nach der Beimischung von Bio-Sprit oder die Gründe für das Handyverbot an der 
Zapfsäule gestellt wurden. Die Aussagen zum Handyverbot variierten mehrfach 
zwischen „Explosionsgefahr“ und der „Beeinflussung des Zählwerks der 
Zapfsäule“. Und viele Mitarbeiter gaben offen zu, nichts über die Beimischung von 
Bio-Sprit zu wissen. Am besten schnitt bei der Kompetenz Agip ab, während Esso, 
Jet und Star eine nur „ausreichende“ Leistung boten. Bezüglich des 
Warenangebotes bemängelten die Tester die geringe Vielfalt an Produkten und 
den spärlichen Einsatz von Sonderaktionen – vor allem bei den kleineren 
Unternehmen wie Agip, Avia, Oil und Star. 
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